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@ philou,
ich lag damals locker unter diesem Freibetrag. Wie gesagt, wurde die komplette Miete für die
zweite Wohnung angerechnet, was auf das ganze Jahr gesehen schon mal ein ganz schöner
Brocken ist. Dann wurden noch Fahrtkosten für die Heimfahrten in die Rechnung einbezogen (1
pro Woche), außerdem Werbungskosten für Schul/Seminarmaterial (war eher ein
verschwindend geringer Betrag), außerdem wurde noch "Tagegeld" (oder so etwas) einbezogen
(bei einer Abwesenheit von xy Stunden/Tag ein gewisser Betrag, 3 Monate können höchstens
angerechnet werden).
Diese Angaben musste ich auf einem Blatt "Werbungskosten" ausfüllen, das du ja auch
bekommen müsstest, wenn du den Antrag stellst, da findest du dann genaueres.
Wünsche dir, dass es klappt, denn wenn du öfters mal nach Hause willst, gehts das ja auch
noch gut ins (magere) Geld...
LG, Sternchen
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